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04
Die Olympischen Winterspiele in Italien im Februar werden 
ein Highlight des Wintersports. Aber auch jenseits von 
Olympia gibt es jede Menge Themen, die man im Lokalen 
aufgreifen kann. Als Einstieg in unsere Themensstrecke 
gibt es eine Ideensammlung.

14
Wie wichtig ist der 
Lokaljournalismus 
für den Erhalt und 
die Stabilisierung der 
Demokratie? Benjamin 
Piel vom Weser-Kurier 
meint: zentral wichtig. 
Zweiter Teil unserer 
Interviewserie #demo-
kratierelevant.
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Laura Marie Hattenhauer 
hat sich in ihrer Master-
arbeit mit der Rolle der 
Diversität im Lokaljour-
nalismus beschäftigt. 
Eine Erkenntnis: Vielfalt 
in der Redaktion kann zu 
wirtschaftlichem Erfolg 
beitragen.

28
Ein Gewerbe- und Industriepark feiert seinen 
50. Geburtstag. Anlass für die Grafschafter 
Nachrichten, die bewegte Geschichte des 
Geländes genauer unter die Lupe zu nehmen.
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Liebe Kolleginnen und Kollegen,

kennen Sie dieses Spiel: Es wird schneien, es wird 
nicht schneien, es wird schneien... Nein, es ist 
kein wirkliches Spiel, aber manche Liftbetreiber oder 
Veranstalter von Wintersport-Events dürften sich das 
des Öfteren fragen. Denn es besteht kein Zweifel 
mehr daran: Der Klimawandel hat enormen Einfluss 
auf die Schneewahrscheinlichkeit in Wintersportge-
bieten. Vielerorts kann möglicherweise demnächst 
kein Wintersport mehr betrieben werden. Und trotz-
dem erfreuen sich Sportarten wie Biathlon, Alpin-Ski 
oder Ski-Sprung nach wie vor großer Beliebtheit. Die 
besten Wintersportlerinnen und -sportler treffen sich 
vom 6. bis zum 22. Februar bei den Olympischen 
Winterspielen in Mailand und Cortina d’Ampezzo. Für 
uns Anlass genug, dem Wintersport eine Dossierstre-
cke zu widmen (Seiten 4 bis 13). Denn Dabeisein ist 
schließlich alles.

Mit dabei in unserer Serie #demokratierelevant ist 
dieses Mal Benjamin Piel, Chefredakteur des Weser-
Kuriers. Wie von den anderen Interviewpartnern 
auch, wollten wir von ihm wissen, für wie demokra-
tierelevant er den Lokaljournalismus hält und wie die 
Zukunft im Lokalen aussehen könnte. Für Piel sind 
Lesernähe und Partizipation „mit die zentralsten 
und zukunftsträchtigsten Elemente“ des Lokaljour-
nalismus. Wie er das genau meint, lesen Sie auf den 
Seiten 14 bis 15.

Liebe Leserinnen und Leser, schon wieder hat ein 
neues Jahr begonnen. Wir wünschen Ihnen vor allem 
Gesundheit, beruflichen Erfolg und Harmonie mit 
Ihren Liebsten. Und uns allen wünschen wir, dass die 
Zeitgeschichte vielleicht einmal einen Gang herunter-
schaltet und die schrecklichen Ereignisse sich nicht 
weiter ständig überstürzen. Vor allem wünschen wir 
uns, dass in den Krisenregionen der Welt bald 
die Waffen schweigen. 

In diesem Sinne: Bleiben Sie uns auch 2026 gewo-
gen. Bleiben Sie anders. Bleiben Sie lokal.

Ihr Stefan Wirner,
Redaktionsleiter der drehscheibe
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